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Blauer Brief 
 
Der Blaue Brief ist eigentlich nicht blau. Er sieht aus wie jeder andere Brief auch. 
Dennoch ist er der Albtraum jeder Familie: Denn er bringt unangenehme 
Nachrichten ins Haus. 
 
Wenn er im Briefkasten liegt, können Schüler schon einmal darüber nachdenken, alle 
Briefe wegzuwerfen. Sie wissen, dass ein Donnerwetter der Eltern droht. Schulen 
verschicken nämlich Blaue Briefe an Eltern, deren Kinder das Schuljahr wegen 
schlechter Noten vielleicht wiederholen müssen. Der Name kommt von den Briefen im 
blauen Umschlag, die preußische Soldaten im 18. Jahrhundert bei ihrer Entlassung aus 
der Armee bekamen. Damals wurde Papier noch aus alter Kleidung gekocht. Bei der 
preußischen Armee waren das die blauen Uniformen der Soldaten. Doch heute ist der 
Blaue Brief nur noch eine Warnung – wenn auch eine sehr unangenehme: Denn jetzt 
hilft nur noch lernen, lernen, lernen, wenn man nicht unehrenhaft entlassen werden 
will. 
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